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2. Runde 

 
   

SK Bischofshofen 2 : 0 SV Wals-Grünau 

   
 

Schiedsrichter: Sergej PROVCI, Vahid ZAGOVIC, Mario PILIC; 

 

Startelf SV Wals-Grünau  
#1 Alexander STROBL, #4 Florian SCHINDL, #5 Philip KANZLER, #8 Felix EBNER, #9 Matthias Pichler, 
#11 Patrick SCHEIBENHOFER, #13 Thomas PERTL (K), #14 Christian SCHNÖLL, #15 Niklas STURM,  
#17 Maximilian PÖSSL, #19 Marcel BERNHOFER; 
 
Ersatzspieler 
#39 Valerian REHRL, #7 Yannik Kraft, #12 Andreas FÜREDER, #16 Gerhard BRENNSTEINER, 
#18 Florian RESSEL; 
 
Trainer: Franz AIGNER 
 
Zuschauer: 180 
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Spielbericht 

  28‘  #4 Florian SCHINDL (Foul) 

Goran ANTUNOVIC (Unsportlichkeit)  32‘   

  50‘  
#12 Andreas FÜREDER 

#4 Florian SCHINDL 

Ferdinand TAKYI 

Simon KRIZAK 
 60‘   

Armin MAHOVIC (Kritik)  67‘   

Ferdinand TAKYI (1:0)  68‘   

Dariuz WITKOWSKI (2:0)  71‘   

  74‘  
#7 Yannik KRAFT 

#9 Matthias PICHLER 

  74‘  
#16 Gerhard BRENNSTEINER` 

#11 Patrick SCHEIBENHOFER 

Pawel KAPSA (Unsportlichkeit)  75‘   

  78‘  #17 Maximilian PÖSSL (Foul) 

Szymon KOZECKI 

Armin MAHOVIC 
 84‘   

Dariuz WITKOWSKI (Foul)  85‘   

Rick KOVACS 

Dariusz WITKOWSKI 
 90‘   

Kristijan CICA 

Goran ANTUNOVIC 
 90‘   

 

 

Regionalliga Salzburg | 2. Runde 

FC Pinzgau Saalfelden 0 : 2 SV Austria Salzburg 

SV Seekirchen 4 : 3 SV Grödig 

SAK 1914 5 : 0 TSV St. Johann 

SK Bischofshofen 2 : 0 SV Wals-Grünau 

USK Anif 1 : 1 SV Kuchl 
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Bericht vor dem Spiel 
 
ligaportal.at | 05-08-2020 

Expertentipp Runde 2 
Norbert Schnöll, Obmann USK Anif 
SK Bischofshofen 2:2 SV Wals-Grünau 

 

 
 

 

Berichte nach dem Spiel 
 
krone.at | 15-08-2020 

Ein Bann-Ende 
Fürs zweite Ausrufe-Zeichen sorgte der SK Bischofshofen: Das Heim-2:0 gegen SV Wals-Grünau 
war der erste Liga-Sieg seit 24. März 2019. Und aufgrund von Halbzeit zwei auch durchaus 
verdient. 

 

 
 

ligaportal.at | 15-08-2020 

2:0 gegen Wals-Grünau! BSK bejubelt ersten Sieg seit 509 (!) Tagen 
In der knapp 10000-Einwohner-Stadt Bischofshofen trafen gestern zwei Teams aufeinander, die 
zum Auftakt punktemäßig leer ausgegangen waren. Während Hausherr SK Bischofshofen im 
Pongauer Derby gegen St. Johann knapp den Kürzeren zog, verpasste der SV Wals-Grünau im 
Duell mit Titelfavorit Saalfelden (1:3) die Sensation. In der zweiten Runde der Regionalliga 
Salzburg ging für den BSK schließlich eine lange Durststrecke zu Ende: Aufgrund des 2:0 
Triumphes gegen die Aigner-Crew feierten die Mannen von Übungsleiter Adonis Spica den ersten 
vollen Erfolg seit dem 24. März 2019. 
 
Keine Höhepunkte in Durchgang eins 
Etwa 180 Augenzeugen kamen im ersten Spielabschnitt nicht wirklich auf ihre Kosten. "Wir 
hatten zwar leichte Vorteile, Chancen gab's aber auf beiden Seiten keine", erzählt Wals-Grünau 
Trainer Franz Aigner. Die Gäste starteten mit sehr viel Druck. "Dem haben wir Gott sei Dank 
standgehalten", erinnert sich BSK Coach Adonis Spica an eine recht intensive 
Anfangsviertelstunde. Richtig zwingend konnten die Grün Weißen jedoch nicht werden. 
Dasselbe Bild auf der anderen Seite, zählte Spica nach 45 gespielten Minuten auf Seiten seiner 
Schützlinge magere "zwei Halbchancen". 
 
Zwei Tore binnen drei Minuten: Bischofshofen zog Wals-Grünau rasch den Stecker 
"In der zweiten Halbzeit waren wir dann nicht mehr gut", murrt Franz Aigner, der immer 
dominantere Hausherren sah. Nachdem Gäste-Goalie Alexander Strobl seine Grün-Weißen gleich 
zweimal im Spiel und mit starken Reflexen die Null gehalten hatte, ergab sich auf der anderen 
Seite plötzlich für Marcel Bernhofer die riesengroße Chance auf die Führung. Der Wals-Grünauer 
Angreifer fand jedoch in BSK-Keeper Pawel Kapsa seinen Meister. Weil in Minute 68 erst 
Ferdinand Takyi zubiss, und kurz darauf Dariusz Witkowski per Kopf auf 2:0 erhöhte (71.) war der 
Käse dann doch relativ schell gegessen. "Bei beiden Gegentoren agierten wir defensiv in 
Unterzahl und haben uns nicht gut angestellt", wurde es für Franz Aigner schließlich ein 
gebrauchter Fußballabend, dessen Niederlage summa summarum okay war: "Ein verdienter Sieg 
für Bischofshofen." Spica konnte sich Franz Aigners Resümee nur anschließen und war nach dem 
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Riss der BSK-Unserie logischerweise happy: "Ich muss meiner Mannschaft gratulieren, sie hat 
eine unglaublich gute Leistung gezeigt." 

 

 
 

 

 

 

 

 


